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Tageblatt
^ 10t . Srschetttt tSzlich .

Irei, vttrttljLhrltchtu Durlach 1 Mk. » Ps-
!mRrtch«, «StttMk . i .»i »hnr B-stellg-ld. Samstag dm 4 . Mai

k Politische Wochenschau.
Die vergangene Woche stand im Zeichen der

Kanalkrisis und diese Krisis beherrschte
vollkommen die politische Situation und die
politische Erörterung . Ein Gerücht verdrängte
das andere und die politische Nachrichten -
tabrikation stand in vollster Blüthe . Selten
sind in einer Woche soviel Minister als amts¬
müde und als regierungsüberdrüssig konstatirt
worden , wir es in den letzten acht Tagen ge¬
schehen ist. Aber aus allen diesen Gerüchten
und Kombinationen ging das Eine klar hervor ,daß die politische Lage allgemach unhaltbar ge¬worden und an dem kritischen Punkt angelangtwar . Während die Kanalkommissiou in dieser
Woche das gewohnte Geduldspiel mit der
„ wafferwirthschaftlichen " Vorlage , deren Geschickes nun einmal zu sein scheint , zu Wasser zuwerden , unermüdlich fortsetzte , und die parla¬
mentarische Arbeit im Abgeordnetenhause in
Folge der Ungewißheit der politischen Situation
nur träge fortschlich , hat der Reichstag in
dieser Woche seine Thätigkeit um ein beträcht¬
liches Stück gefördert . Das Privatversicherungs -
gesetz und das Urheberrecht sind nach langenMühen endlich bewältigt worden und bis
Pfingsten kann der Reichstag noch ein gutesStück Arbeit schaffen , wenn nur die Beschluß¬
unfähigkeit des Hauses nicht die schönsten Pläne
zerstörte .

Schöne und hochfliegende Pläne hatten die
Franzosen mit der Reise des Ministers
Delcasss nach Petersburg verknüpft ,aber „ in den Ozean schifft mit tausend Mastender Jüngling , still auf gerettetem Boote treibt
in den Hafen der Greis " . Die Hauptwirkungder Reise Delcassss scheint die große Anleihe
zu sein , welche Rußland auf dem französischenGeldmärkte sich aufzunehmen anschickt , und so
hat der zweite Theil des Namens Delcasss ,das Won Kasse , sich für die Franzosen alseine böse Vorbedeutung erwiesen .

Die Befriedigung , welche die französischePresse über den Verlauf der Reise Delcassss
zur Schau zu tragen beflissen ist , kann mithinnur als eine erheuchelte bezeichnet werden , denn
daß bei dem französisch- russischen Bündniss e die

Jeuilleton . 8)

Um Ehr' und Gold.
Roman von E. von Linden .

(Fortsetzung ).
„Na , hat 's geschmeckt ? " fragte Brennecke so

leutselig , daß Leo ihn gern dafür geprügelthätte , während Traugott die Frage bejahte und
seinem Vorgesetzten helfen wollte .

„Lassen Sie 's nur , das ist ja auch sonstmeine Arbeit, " wehrte John freundlich ab .
„ Wenn Sie Briefe schreiben wollen , läßt derHerr sagen , dann fänden Sie Alles dazu indiesem Wandschrank . Es wäre genug für Beidedarin und es gehöre dem Einen so gut wie demAndern , sagte Herr Lawrenze , auch die Bücher ,überhaupt Alles , was in Stube und Kammerwäre ! Eure Briefe könnt Ihr mir zur Besorgunggeben, sagte der Herr , und danach soll ich Euchdann auch die Stadt zeigen. "

„Sagte der Herr — " wiederholte Leo
spöttisch, als Brennecke nach seinen letzten Worten
gegangen war , „na, Traugott Weber , dann
mache Du Dich nur erst einmal flink überDeinen de- und wehmüthigen Schreibebrief anDeinen gestrengen Vater her , meine Europäerkönnen noch gerne acht Tage warten , es find

Russen der einnehmende und die Franzosen der
zahlende Theil sind , das hat allgemach die
Mehrheit der Franzosen erkannt . Nicht geringe
Sorge verursachen den französischen Politikern
auch die Zustände in Algier , das ja von
jeher den Schauplatz chronischer Unruhen bildete ,in letzter Zeit aber in einen geradezu anarchischen
Zustand gerathen zu sein scheint. Ist es doch
in Algier zu Straßenkämpfen gekommen ,bei denen der Bürgermeister und Antisemiten¬
führer Regis , der es an sich erfahren hat , daß ,wer Wind säet , Sturm erntet , eine schwere
Verwundung erhalten hat . Wie unsicher aber
auch sonst die Verhältnisse in dieser französischen
Kolonie find, hat der Araberaufstand gezeigt ,der kaum tOO Kilometer von der Hauptstadt
entfernt ausgebrochen ist.

Wie die Franzosen , so haben auch die
Russen ihre Sorge . Es hat sich gezeigt , wie
wenig auf die russisch - offiziösen Versicherungen
zu geben ist , denen zufolge es sich bei der
Studentenbewegung in Rußland lediglich um
rein lokale Ereignisse handelt . Die
politische Bewegung in Rußland , ob man sie
nun als konstitutionelle , revolutionäre oder nihi¬
listische bezeichnen will , spielt bei all ' den
Putschen , von denen der russisch-offiziöse Draht
nur den kleineren Theil zu berichten beliebt ,die entscheidende Rolle , und dieser politischen
Bewegung ist weder mit Verhaftungen und
Verschickungen nach Sibirien , noch mit kleinen
Zugeständnissen beizukouttnen . Hier unterdrückt ,taucht sie dort wieder auf . Die Massen Ver¬
haftungen in Russisch - Polen haben auf ' s
Neue gezeigt, daß es an allen Ecken und Enden
des Riesenreiches bedenklich knistert und kracht.

Trostlos sind auch noch immer die Ver¬
hältnisse in dem anderen Riesenreiche , das zurZeit die Mächte mehr beschäftigt , als es diesenlieb ist. Zwar soll jetzt die seit langer Zeit
angekündigte „ Abrüstung " der Mächte in China
allmählich in die Wege geleitet werden , aber
die Dinge sehen gerade nicht danach aus , als
ob dies Abrüstungsprogramm wird durch¬
geführt werden können . Vielmehr ist an vielen
Orten ein Ausflackern der Boxerbcwegung wahr -
zunehmen , und die Kämpfe , welche die
ja nur Pflegeeltern , denen einige amerikanische
Doüarscheine lieber sind als mein Geschreibsel .Darin kenne ich meine Pappenheimer ! Ueber -
haupt hat 's mir Dein Vorgesetzter ja extra zuGemüthe geführt , daß ich hier im Hause nichts
mehr gelte als der jüngste Laufbursche — "

„Dann hättest Du es Deinem Onkel gleich
abschlagen sollen , mit mir Deinen Wohn - und
Schlasraum zu theilen, " sagte Traugott , „ ichwill ' s dem Brennecke sagen, vielleicht lheilt er
seine Kammer mit mir . Du scheinst es darauf
abgelegt zu haben , mich durch fortwährende
Beleidigungen — "

„Zum Donnerwetter noch einmal , alter
Junge, " unterbrach ihn Leo hastig , „sei doch
nicht so empfindlich . — Das fehlte noch, daß
wir Beide uneins werden sollten . Ich ärgere
mich ja über meinen Onkel , daß er Dich so
schmählich degradirt und mich als Waisenkind
so ganz allein und verlassen unter diese ameri¬
kanische Komptoir - Bande geworfen hat . Komm ,
gib mir die Hand und sei wieder gut ."

Traugott ergriff gutmüthig lächelnd die dar¬
gereichte Hand und meinte , daß sie ja nun zu¬
sammen arbeiten könnten , um sich die nöthigen
Kenntnisse anzueignen , mit Fleiß und gutem
Willen ließe sich Vieles überwinden und erreichen .

„ Ja , Du bist ein Arbeitsthier von Hause
aus, " meinte Leo etwas spitz , „ ich möchte lieber

Sinrückmlgvzebührper »irrßespiilttnrZelle » Pf . Inserate erlittet man bi«
spätesten « IO Uhr Vormittag«. IM

deutschen Truppen soeben erst gegen die
Schwarzflaggen des Generals Lin auszufechtenhatten , erscheinen nicht gerade als die Vorboten
eines baldigen Friedensschlusses .

Auch die englischen Stimmen , welche von
einem baldigen Friedensschluß in Südafrika
reden , müssen mit Vorsicht ausgenommen werden .
Zwar hat die englische Kriegsleitung in letzter
Zeit viel von Erfolgen der Engländer und nur
sehr wenig von kleinen Erfolgen der Buren zuberichten gewußt . Aber aus den Privatmeldungen
wissen wir , wie es mit dem englischen Heerein Südafrika steht. Ist doch berichtet worden ,daß zur Zeit gegen 35000 englische Soldaten
in Südafrika krank in den Lazarethen liegen ,und fordert doch die Pest immer weitere Opfer .
Angesichts des desolaten Zustandes der eng¬lischen Truppen kann es nicht Wunder nehmen ,wenn die englische Friedens sucht immer neue
Kompromißvorschläge entstehen läßt . Aber
freilich von diesen Kompromißvorschlägen bis
zu ihrer Verwirklichung ist noch ein weiter Weg !

Hagesneuigkeiten .
Baden .

Karlsruhe , 3. Mai . sKarlsr . ZtgZSeine Königliche Hoheit der Erbgroßherzogleidet seit einer Woche an akutem Rheumatismus .Die Krankheit hat bisher einen milden Verlauf
genommen , sowohl in subjektiver wie in objek¬tiver Beziehung . Die Gelenkschmerzen sind von
wechselnder, doch im Ganzen geringer Intensität ,nirgends dauernder lokalisirt , sondern flüchtigvon einem Punkt auf den anderen übergehend .
Allgemeingefühl , Appetit , Schlaf , sind verhält -
nißmäßig sehr befriedigend . Die Temperaturschwankt zwischen normalen oder subfebrilen
Höhen und vorübergehenden abendlichen mäßigen
Steigerungen . Der Puls ist gut und den Tem¬
peraturen entsprechend . Irgend welche Kom¬
plikationen bestehen nicht.

z Durlach , 2 . Mai . In heutiger Sitzungdes Bürgerausschusses lagen folgende
Gegenstände zur Berathung und Beschlußfassungvor : 1 . Der mit der Schützengesellschaft behufsErrichtung eines Schießhauses auf dem Thurm -
den Gentleman spielen , der mir nun einmal
angeboren ist . "

Wenn das der Onkel gehört hätte , der vom
Laufburschen aufwärts seinen Weg gemachthatte ! — Ob der alte Menschenkenner die beiden
jungen Leute ihrem Werthe nach schon richtigtaxirt hatte oder sie daraufhin erst prüfen wollte ?In Traugott Weber steckte in der That einGentleman , viel mehr als in Leopold Günther ,aber auch ein guter Kern , der starke Wille , aus
eigener Kraft sich seinen Lebensweg zur Höhezu bahnen .

Er setzte sich sofort hin , um einen de- und
wehmüthigen Brief an den Vater zu schreiben.Er schilderte darin seinen Seelenkampf beimScheiden und flehte, ihm die Flucht zu verzeihen ,und dann kam er zu dem Empfang in New -Aork und seiner jetzigen Stellung .

Laufbursche ! — Was würde sein Vater dazusagen ! Er sah im Geiste die entsetzten Mienender Eltern , das trostlose Gesicht seiner armenMutter , — hörte die Worte : Das also ist dasganze Resultat seiner herzlosen , pflichtwidrigenFlucht , seiner hpchflicgenden Pläne !
„ Du wirst Deinem Vater doch nichts vonDeiner niedrigen Stellung hier im Geschäfteschreiben ?" tönte plötzlich Leo's Stimme mittenin seine Gedanken hinein . „Das wäre einfach-Dummheit , mein Junge ! — Du bist hie^



Philipp Konslandin - Untermutschelbach , Franz
Reiff - Söllingen , Kar l Weiler - Stupferich , Christian
Beller -GrünweltersbaL , Wilhelm Hummel - Wein -

garren , Franz Christof Nothweiler - Berghausen
und August Melcher - Jöhlingen , je 30 Mk . ;
c . für Kalbinnen : Franz Vorderer - Jöhlingen ,
Friedrich Knödel - Königsbach , Friedrich Logel -

Stupserich , Wilhelm Schäfer - Königsbach , Jakob
Jung -Königsboch , Franz Maag - Kleinsteinbach
und Michael Becker- Stupferich , je 30 Mk . Eine
weitere Prämie von je 30 Mk . wurde folgenden
Besitzern von erstmals im Jahre 1900 prämi -
irten Thieren zuerkannt : Ludwig Borell - Dur¬
lach, Martin Vogel - Jöhlingen , Karl Friedrich
Wenz - Söllingen , Karl Friedrich Weiß -Söllingen ,
Josef Limpert jg . - Stupferich , Jakob Braun -
Untermutschelbach , Karl Doll - Grötzingen und
Rudolf KuHZ - Stupferich , und ebenso eine solche
von 40 Mk . dem Jakob Becker - Langensteinbach
für seine in den Jahren 1899 und 1901 mit
je 40 Mk . prämiirte Zuchtkuh . Weggelder er¬
hielten : s . für Farren : die Gemeinde Aue 20 Mk . ;
d . für Kühe : August Kirchgeßner - Jöhlingen
10 Mk . , Karl Friedrich Mcyer -Durlach 10 Mk . ,
Christian Jäger - Weingarten 10 Mk ., Karl Frey -
Grünwettersdach 10 Mk - , Adam Wenz -Königs -
bach 10 Mk . . Karl Uckele - Langensteinbach 10 Mk . ,
Christian Siegele - Weingarten 10 Mk . ; c. für
Kalbinnen : Johann Sprießler -Jöblingen 10 Mk -,
Bernhard Roser -Kleinsteinbach 10 Mk . , Albert
Lutz-Stupserich 10 Mk . , Johann Adam Zach¬
mann - Wilferdingen 10 Mk . , Christian Zoller -
Durlach 5 Mk . und Karl Brutzer - Weingarten
5 Mk . Der Ernährungszustand und die Haltung
der Thiere war im Ganzen eine gute zu nennen ,
während sie im vorigen Jahre , wenigstens was
Farren und Kühe andelangt , viel zu wünschen
übrig ließ ; insbesondere war die vorgeführte
Aufzucht eine gute .

— Volksschulen in Baden . Nach dem
statistischen Jahrbuch für das Großherzogthum
Baben von 1900 beträgt die Zahl der ' Volks¬
schulen 1587 , der Lehrer 3624 , der Lehrerinnen
388 , der Schüler 272 467 .

Deutsches Reich.
Berlin , 3 . Mai . . Die Kaiserin begibt

sich heute Abend mit dem Prinzen Joachim
und der Prinzessin Viktoria Luise nach Baden -
Baden . Gestern Nachmittag stattete der Kaiser
und die Kaiserin in Potsdam der Königin -
Mutter der Niederlande einen Besuch ad .
— Der Kaiser nahm heute Vormittag aus
dem Tempelhofer Feld Truppenbesichtigungen
vor und kehrte Mittags nach der Stadt zurück,
überall jubelnd begrüßt . Der Kaiser reist heute
Abend izll Uhr nach Schliz ab .

* Berlin , 3 . Mai . Die heutige gemein¬
schaftliche Sitzung beider Häuser des
Landtages präfidirle Herr von Kröcher .
Ministerpräsident Gras Bülow verlas eine

Allerhöchste Botschaft , welche den Sitzungsschluß
ausspricht , und gab sodann die Erklärung ab ,
da die Regierung nach dem Gangt der Bo
rathungen in der Kommission überzeugt ist. daß
eine Verständigung über die Kanalvorlage zur
Zeit ausgeschloffen ist, wolle sie zur Fortsetzung
der zwecklosen Berathungen die Hand nicht
bieten . — Sodann brachte Präsident Kröcher
ein dreifaches Hoch auf den Kaiser aus . Die
Sitzung wurde sodann geschloffen. Sämmtliche
Minister , auch o. Miguel , waren anwesend .

* Berlin , 4 . Mai . Wolffburea «
meldet : Dem Vernehme » « ach nah «
derKaiser dieEntlassnngsgefuche
der Minister Miqnel , Hammer -
stei « nnd Brefeld an .

* Berlin , 3 . Mai . Die Abendblätter
glauben , Finanzminister werde der bisherige
Minister des Innern , Rhcinbaben , als Nach¬
folger des letzteren werden der Oberpräsivenr
von Polen , Bitter , wie der Landesdirekior
Manteuffel genannt . Andere glauben , Posadowski
übernehme die Finanzen , Podbielski die Land -
-wirtbschaft und der koburgische Minister Heutig
den Handel .

* Berlin , 4 . Mai . Wie die „National¬
zeitung " hört , hatte Graf Bülow gestern
Nachmittag eine Unterredung mit dem hier
eingetroffencn nationallib . Abgeordneten Möller -
B r a ck w e d e.

Berlin , 3 . Mai . Die Prinzessin Amalie
j zu Ichleswig -Holstein -Sonderburg - Augustenburq ,
Tante der Kaiserin , ist gestern Nacht in Kairo

gestorben .
* Primkenau , 3 . Mai . Die Beisetzirn ;

der Prinzessin Amalie von Schleswig -

Holstein erfolgt in Kairo morgen Nachmittag
fünf Uhr , der Herzog Ernst Günther wird
durch den dortigen Konsul vertreten .

* Köln , 4 . Mai . „ Lokalanzeiger " . Bei dem

gestrigen Gewitter bei Remagen wurde
ein Monn und unweit Andernach ein
Geschwisterpaar vom Blitze erschlage ! !.

* Leipzig , 3 . Mai . Das Reichsgericht
verwarf die Revision des Agenten
Wolfs und der unverehelichten Saul , welche
wegen Verleitung von Zeuginnen beim Prozesse
Sternberg zum Meineide am 9 . März zu 3 bezw^
1 Jahren Zuchthaus verurtheilt waren .

* Sagau , 3 . Mai . In Wellersdorf , Kreis
Sorau , tödtete ein Arbeiter den Weichearbeiter
Pohl mit einer Hacke , und schoß auf die zu
Hilfe kommende Frau , die von mehrere » Kugeln
in die Schulter getroffen wurde ; auch verletzte
er eine andere Frau schwer mit der Hacke .

England .
* London , 4 . Mai . Die „Eoening Post "

meldet aus Washington : With theilte dem

Staatsdepartement mit , daß Präsident
Krüger die Vereinigten Staaten im August

berg abgeschlossene Kauf - und Tausch - Vertrag
gab zu längerer Diskussion Veranlassung , indem
verschiedene Mitglieder die Ansicht vertraten ,
als werde durch die , Errichtung eines Schieß¬
hauses der Besuch des Thurmbergs und der
sich anschließenden Anlagen wesentlich beein¬

trächtigt , während andere Mitglieder sich dadurch
eine gesteigerte Frequenz versprachen . Mit einer

Stimmenmehrheit vou 12 (31 gegen 19) wurde
schließlich der vorliegende Vertrag genehmigt .
Einen Zusatz erhält der Z. 7 des Vertrags
dahin , daß im Falle der Uebernahme des Schieß¬
hauses nebst Platz durch die Stadt nicht nur
die Anlagekosten zu ersetzen sind , sondern auch
das Anlagekapital mit 4 ' /« an die Gesellschaft
verzinst werden soll . 2. Ter Kauf von 5 gm
Gelände in der Palmaienstraße von Ludwig
Tiefenbacher wurde debattelos genehmigt . 3 . Vor
Eintritt in die Verhandlung über den Verkauf
des Lehmann ' schen Anwesens an Bauunter¬
nehmer Semmler theilie der Vorsitzende mit ,
daß auf fragliches Wohnhaus von Zimmer¬
meister May ein Nachgebot von 200 Mk . er¬

folgt sei. Obwohl nicht verkannt wurde , daß
Billigkeitsgründe für Berücksichtigung des Käufers
Semmler vorhanden sind , wurde der Konsequenz
wegen mit 29 gegen 20 Stimmen beschlossen ,
den Vertrag nicht zu genehmigen , vielmehr das
Anwesen einer öffentlichen Steigerung auszu -

setzcn . 4 . Die für Legung der Gasleitung in
verschiedenen Straßen des östlichen Stadttheils
und für Anschaffung von Gasmessern geforderten
Kredite wurden einstimmig bewilligt . 5. Der

vorgelegte Entwurf des Bescheids zur l898er
Rechnung der Gemcindekrankenversicherung gab
zu Erörterungen nicht Anlaß , sowie auch 6 . die
Publikation der Rechnung der städtischen Spar¬
kasse vom Jahr 1900 anstandslos erföchte .

Durlach , 3 . Mai . Die Fernsprechtheil -

nehmer sind vom 1 . Mai ab zum Sprechvcrkehr
mir den öffentlichen Sprechstellen in Balzhofen
nnd Moos zugclassen . Die Gebühr für das
einfache Gespräch beträgt 25 Pfg . »

Lr . Berg Hausen , 3 . Mai . Gestern fand
dahier die staatliche Prämiirung von
Rindvieh statt , bei welcher die Herren
Veterinärassessor Feßenmeier - Karlsruhe , Bezirks¬
thierarzt Fader , Kreiswanderlehrer Geiß -Durlach ,
Landwirthschaftsinspektor Gaub - Augustenberg ,
Sparkassenrechner Reiff - Söllingen und Bürger¬
meister Wagner - Berzhausen die Prämiirungs -

kommission bildeten ; als Gauvertreter war Herr
Bürgermeister Herbst -Hochstetten erschienen. Auch
der Großh . Amtsvorstand , Herr Oberamtmann
vr . Turban , hatte sich eingefunden . Vorgeführt
wurden 7 Farren , 27 Kühe , davon 13 zum
zweiten und 2 zum dritten Male , und 17 Kal¬
binnen . Prämien erhielten : a . für Farren : die
Gemeinden Weingarten , Söllingen , Königsbach
und Jöhlingen , je 75 Mk . ; b . für Kühe :

Lehrling wie ich , basta ! — Jedes weitere Wort

ist vom Uebel ."

Der junge Gentleman hatte sich in einen
alten Lehnstuhl hingepflegell und sich eine

Cigarre , die er sich noch von Hamburg mit¬

gebracht . angezündet .

„ Nein , das schreibe ich nicht, " erwiderte

Traugott ruhig , „nur die volle Wahrheit soll
fortan zwischen mir und meinen guten Eltern

herrschen . "

„Na , meinetwegen, " brummte Leo , „nicht
einmal ' das elendste Gestell von einem Sopüa
hat der reiche Onkel für den Neffen übrig .
Haarsträubende Wirthschoft ! Ich loll 's mir

wohl selber von meinem Taschengelde ersparen ,
der Harpax der ! Am Ende ist das Rauchen
auch verboien ?"

„ Ich wolll 's Dir schon bemerken und Dich
bitten , den Glimmsteugel für den Spaziergang
aufzudeben ."

„Um es mir von dem Hamburger Büffel
verbieten zu lassen ? " höhnte Leo . große Wolken
hervorblasend . „Na , ich will Dich bei Deinem
Büßerbriefe nicht stören . Einer muß doch
wenigstens seriig sein zur Postbestcllung , dann
bist Du wieder Nr . Eins bei Mr . John Brennecke."

Traugott zuckte unwillig die Schultern bei
der neuLN Bosheit und vollendete seinen Brief ,
der acht geschriebene Seiten enthielt .

Als Brennccke erschien, um die Post zu

holen , wunderte er sich , weshalb Mr . Günther
nicht geschrieben habe .

„ Meine Pflegecltern würden doch nur nach
einem Dollarschein in dem Briefe suchen," be¬
merkte Leo , der wohlweislich den Cigarreurest
in den Ofen geworfen hatte . — „Ich besitze in
Europa keine Menschenseele , die sich nach einem
Brief von mir sehnt . Wozu also Porto in den
Ozean werfen ?"

Brennccke sah ihn jetzt mit einer gewissen
Theilnahme an und nickte zustimmend .

„^ 11 riAltt ! " sagte er , „ na , dann läßt der
Herr Beiden sagen , sich parat zu halten , um
mit mir auszugehen , auf daß Ihr ein Stück
von Amerika kennen lernt , und auch überhaupt
sich zurechtzufinden , wir gehen gleich 'mal nach
der Post , was für den erranä 1>ov von Wichtig¬
keit ist ." .

Er verließ mit Traugotts Brief die Stube ,
um ihn Mr . Lawrerizc zu bringen , der schwelgend
die Adresse betrachtete .

„Gute Handschrift , steckt Charakter darin, "

sagte dieser dann befriedigt , „hat mein Neffe
nicht geschrieben ? "

John rapportirte schmunzelnd die Ent¬

schuldigung desselben .
„Na , den Grund lasse ich ge ^ en," sprach

Mr . Lawrenze , dessen strenge Züge durch ein
leichtes Lächeln verschönt wurden . „Er scheint
bereits den Werth des Geldes hier höher zu
taxiren , wollen sehen, ob er zum Kaufmann

taugt . — Ich gebe Dir keine bestimmte Zerr
mit . John , Ihr werdet zur rechten Stunoe
wieder hier sein. Könnt auch Einkehr batten .
Du brauchst nicht zu knickern und keine lieber -

griffe meines Neffen zu dulden , er soll Be¬

scheidenheit lernen und vor allen Dingen Spar¬
samkeit üben . Deine Auslagen kannst Du mir

buchen. — Da ist die Posttasche und hier sind
die Frachtbriefe . Noch eins : die beiden Leute

sollen auf ihrer Stube stets miteinander speisen,
auch dos Diner einnehmen , verstanden , John ? "

„LI1 riZllt , Mr . Lawrenze ! " erwiderte John ,
Posttasche und Frachtbriefbuch entgegennebmend
und sich entfernend , um seine beiden Schutz¬
befohlenen abzuholen wozu Mr . Günther ein

hochmüthig finsteres Gesicht schnitt .
Draußen aber im Gewühl der mächtigen

Handelsmetropole konnte Leo selbst ein be¬
klemmendes Gefühl nicht bemeistern , das sich ihm
auf die Brust legte und das freie Aufathmeu
erschwerte . Er verstand und sprach nur sehr
mangelhaft das Englische , während Trauqott es

ziemlich fließend schrieb und sprach , ein Vorzug ,
um den ihn Leo krampfhaft beneidete . Doch

fühlte sich dieser im Gewühl der Menge , die in

athemloser Eile dem Erwerbe nachhastete , im
Grunde ganz wohl in der Begleitung und dem

Schutze des ehrlichen Landsmannes , der so sicher
und selbstbewußt , und wo es noch that , auch

schroff und rücksichtslos seinen Weg zu be¬

haupten wußte . (Fortsetzung folgt .)



besuchen werde . Es wurde ihm der Bescheid,
dab Krüger herzlich willkommen sei .
Offiziell werde er aber nicht em¬
pfangen werden .

Griechenland .
* Athen , 4 . Mai . Die Blätter äußern

sich sehr günstig über die Zusammenkunft
- er Könige von Griechenland und Ru¬
mänien in Abbazia und meinen , dieselbe
werde in friedlichem Sinne wirken und könne
von Europa , das die Aufrechterhaltung des
statu « guo im Orient wünscht , nur sympathisch
begrüßt werden .

Amerika .
Jacksonville , Florida , 4 . Mai . Ein

großes , vom starken Winde noch mehr angefachtes

Feuer wüthet in 25 Häuserblocks . 2 große
Hotels sind bereits eingeäschert .

* Jacksonville , 4 . Mai . Die Feuers¬
brunst in der Stadt nahm ihren Weg ost¬
wärts . Nur 2 Gebäudeblocks , die abseits lagen ,
blieben verschont . Von dem Geschäftsviertel
der Stadl sind etwa 20 Acres an bewohnten
Grundstücken zerstört . Die meisten dieser Ge¬
bäude waren aus Holz erbaut . Um das Feuer
zu isoliren , zerstörte die Feuerwehr verschiedene
Grundstücke durch Dynamit . 5 Kinder kamen
in den Flammen um .

Die Unruhen in China .
* London , 3 . Mai . Die Abendblätter

melden aus Peking : Generalmajor
Kettel er verläßt Paolingtu am 5 . ds . und

begibt sich nach Japan , er sagt , die deutschen
Truppen durften binnen drei Wochen zurückge¬
zogen werden , bis auf einige Kompagnien zum
Schutze der Eisenbghn . Die Ermordung deutscher
Soldaten längs der Eisenbahnlinie machte die
Bestrafung der Einwohner eines Dorfes bee
Pingsho nothwendig , das Dorf wurde nieder¬
gebrannt .

Markt - Bericht .
( -) Durlach , 4 . Mai . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 36 Läufer¬
schweinen und 204 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 36 Läuferschweine und 204 Ferkrl -
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 30 — 60 für das Paar Ferkel¬
schweine 20 —28 Bei ziemlich starker Nach¬
frage wurde der Markt rasch geräumt .

Aurtsverkündigungsbcatt für den Amtsbezirk Durlüch .

Tagesordnung
iür dic am

Mittwoch den 8 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhaussaal dahier
stattfindende

Sitzung des Pezirksratys .
s . Oesfentlich :

l . Verwaltungsrechtsstreitigkeiten.
Keine .

II . Verwaltungssachrn.
1 . Gesuch des Franz Zoller in

Berghausen um Erlauvniß zum
Betrieb einer Gostwirthschaft .

Ä . Gesuch des Georg Adam Kröner
in Singen um Erlaubniß zum
Betrieb der Schankwirthschaft
mit Branntweinschank „zur
Krone " in Wilferdingen .

3 . Gesuch des August Schaber von
Durlach um Erlaubniß zum
Betrieb der Schankwirthschaft
mit Branntweinschank „zum
Tannhäuser " hier .

4 . Gesuch des Johann Heinrich
Horst hier um Erlaubniß zum
Betrieb der Schankwirthschaft
mit Branntweinschank „zum
Bierkeller " hier .

ö . Gesuch des Anton Oestcrle
von Münzesheim um Erlaubniß
zum Betrieb der Schankwirth¬
schaft mit Branntweinschank
„zum Schweizerhaus " hier .

-6 . Gesuch des Jakob Morlock ,
Metzger von Hohenwettersbach ,
um Genehmigung zur Er¬
richtung und zum Betrieb einer
Schlachtstätte .

7 . Gesuch des Georg Adam Kröner
von Singen um Genehmigung
zur Errichtung und zum Be¬
trieb einer Schlachtstätte .

8. Gesuch des Aron Kilsheimer
von Königsbach um Geneh¬
migung zur Erstellung und zum
Betrieb einer Schlachtstätte .

^9 . Gesuch des Mühlenbesitzers
Wilhelm Steiner in Wein¬
garten um Genehmigung zur
Anlage einer Turbine .

^t0 . Gesuch des Wirths Wilhelm
Kaiser zum Ochsen in Königs¬
bach um Dispens von einer
baupolizeilichen Auflage .

21 . Die Einsprache des Georg Adam
Zachmann und Christian Krauß
von Wilferdingen gegen die am
5 . März b . I . vorgenommene
Gemeinderathswahl .

b . Nicht öffentlich :
1 . Die Ernennung von Sachver¬

ständigen zur Abschätzung der
auf polizeiliche Anordnung zu
tödtenden Thiere .

2 . Den Gewerbebetrieb der Ge -
sindevermiether und Stellen¬
vermittler betr .
Die Unterstützungen aus dem

Karl Barromäus - Hospitalfond
in Mannheim betr .

4 . Die Abhör der Gemeindekranken -
verfickerungsrechnung von Söl¬
lingen für das Jahr 1899 .

Durlach , 4 . Mai 1901 .
Großb . Bezirksamt :

Turban .

Prival -Äiizeigen.
Strohhut - Lack

in dio. Farben empfiehlt
L . vünnrnsnn .

fun ucvc »! nscu ?
nükrucocicük : « c !

prsis« Nes ^ ISscticken :

ML ?

HAM

OrSsse : X ». V X». 1 2
Orixinal : 35 65 H 110

Xiiel .xetullt : 25 . . 45 70 ..
_ vrodeMzckcken 25 Mg.

von Mk . 1 .20 an bis Mk . 6 .— ,
sowie särnmtliche Sorten Liqueure
empfiehlt

HViil,. Wad. Los.

Wasserglas
zum Conservircn der Eier empfiehlt
billigst

KcheiillWlig ! Killigße SouMMisk !

s
r«
r«
a

§ § Otto Lcstraiüt , Vurlsvl »,
Uuuptstrasse 48 .

Is . kulu-teitnusslwklen ,
Is. äntbrscit unä fettsobrot ,

Is. 8ssrkoblen unä 8ckm!oäe !rolilon ,
ls . Oosks unä 8rsun !<oblendri!<et ,

Is. lüolrkoblen unä ^ ouersnriinäer,
Is. änteuerbolr , buch, gespalten u . 8cbeitbolr .

»

N
<»
s .
»s
s -
s
«

1^055)12.2.1,
garantirt echtes Schweifhaar ,

empfiehlt

W6b6p5

Lsrlsdsäsr
Kssioogovürr
wt Me ktronv sller k( s8kee-

verdeLserunx -rmitw!.

als äer stillte Laü'eera-Ätr .

Deutscher Cognac
in vortrefflicher Qualität ,

pr . Flasche 1 .75 . s- Fl . 1 .—, Fl . ^ 2 .— , s.
' Fl . 1 .25 ,

empfiehlt

Sonntag früh von 10 Uhr an :

^viedellruckön .
Wilh . Bolch , Bad . Hof .

Naturbleiche Fischhaus
( bestes Quellenwasser ) kann fortwährend gewaschen
werden und empfiehlt sich der Einwohnerschaft von

Ak : Durlack und Umgebung bestens N . kusvk .
s .llsi ' soesiSru . 1

Kostrielrts
l.sv88" - 8ckubs

poröse 8ommor
unä btiotel

Hesetzk. geschützt i. Ausl , palentirt .
Hrrnnx « ii8 « Ir » tt » nt

Elastisches , weiches , poröses Schnbwcrk , ausdünstungsfähig und sehr hal .bar ; jeder, auch der abnormsten Fustform sich
anpaflend , garantirt ohne jeden Druck bei Ballen , Hühneraugen und sonstige » Fuh schäden .

In Haus - und Stratzrnschuhen und Stiefeln in eleganten und bequemen Facons vorräthig .
Au haben bei Lmst Vn,I » vK . Krouenstr . 10 .

Ferner empfehle alle andern Sorten Schuhwaaren .



Heffentlficher Wortrag
von Pred . G . Frauchigerfindet im Gasthof zur Sonne , 1 Treppe hoch , am Sonntag denS . Mai , Abends 8 Uhr, statt.

Thema : Das Malzeichen des Thicrcs und das Siegel deslebendigen Gottes . Off . 14, 9.
Jedermann (Männer und Frauen ) willkommen . Eintritt frei .

Gesang - Gottesdienst .
Friedenskaprüe , Seüoldstr . 4 .Sonntag den 5 . Mai I . , Abends 8 Uhr , findet einGesang -Gottesdienst statt unter Mirwirkung der Männer-Chöre vonKarlsruhe und Wolfartsweier und der Gemischten Chöre von Durlach ,Karlsruhe , Wolfartsweier und Rintheim , sowie Duett - Gesang mit In¬strumental - Begleitung .

Fcst -Ansprache : Prediger I . I . Rohrer aus Karlsruhe .Jedermann ist freundlich emaelad - n . Eintritt irxi .

Aretten .
Todes - Anzeige.

Schmerzerfüllt machen wir theilnehmenden Verwandten ,Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß unserunvergesslicher , inniggelicbler Gotte , Vater , Sohn , Bruder ,Schwager und Onkel

Hm Worth WertHsirner ,
Theilhabrr der Firma Solomon Werthtimer ,heute früh im Alter von 4l Jahren nach langem schwerenLeiden verschieden ist.

Bretten den 3 . Mai 1901 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr statt .

^ Ketten -Gras - L Getreidemäher , Gabelheuwender L Ernte - !"^ rechen sind anerkannt die besten und billiasten . Zu beziehen von der !
Niederlage für Waden , Wßeinpfal ; und Nnter -HlsakT L . lesussLsr , Lamv- raßr 23 .A . Prospekte gratis L franco . Zahlungserleichterung .

NotsL „ LAr1s1ZLLr §
"

DMlAvL .Dienstag und Mittwoch , de« 7. und 8 . Mai :
cTsr ? - -

D
'
ZugspWr

Echte « nd natnrgrtrene Grbirgs -, National Mtniatnr -Schnhplatt 't- Tänzer - , Sänger - « . Instrnmrntalisten -Trnppe -
10 Personen , darunter

zwei preisgekrönte Kinderpaare
einzig in ihrer Art , ä la

Sldliersce'kl öaiittichrattt
unter der Leitung des Zither - Virtuosen V « ,,i k 'jnlr ,

„ (Koölach Kyrol ).Der Gesellschaft wurde die hohe Ehre zu Theist vor IhrerMajestät der Königin und Königin - Regentin der Niederlande , Sr . Kgl .Hoheit Prinz -Regent Luitpold von Bayern , Kgl . Hoheit dem Großherzogvon Luxemburg , Herzog von Sachsen - Meiningen , Erbprinzlichen Herr¬schaften von Neuß j. L ., Durchlaucht Fürsten zu Putbus u. verschiedenenanderen fürstlichen Hoheiten , sowie in den größten Städten des In - undAuslandes mit großem Erfolg zu concertiren .Entree : 1 . Platz «« Psg . , 2 . Platz 4 » Psg .
Ansang Abends 8 Uhr.

E

zu haben bei

IZrLvlL, Wuchbinder ,
Schwaneustratze 1.

Die Herren Ehren - und pas¬
siven Mitglieder werden auf heute( Samstag ) Abend 9 Uhr zur
Feier eines

Sänger - Jubiläums
in das Nebenlokal z . Pflug sanges¬
freundlich eingeladen .
_ Der Vorstand .

Achwabmiierki « K » tr » cht

Durlach .

SgMiWme, Regenschirme L Stöcke
empfiehlt gut und billigst

— Ms . Sa -irLAvr , Adlerstraße .

Montag den 8. Mai in der
Brauerei Meyer

Wonntsversammkung .
Um vollzähliges Erscheinen bittet

Der Borstand .
Morgen (Sonntag )

empfiehlt :
Elisabethtorte ,
Hasclnutzcremtorte ,
Jndianertorte ,
Brod - L Pnuschtorte ,
Apfelkuchen»
Kirschkuchen ,
Mirabelleuknche «,

Hsr -r 'rrrs .uwL ,
Con ditorei und Cafe .

mng geilern eine
schwarze Zappe vom

Brunnenhaus bis zur Sräduschen
Waage . Abzugeben bei

Jakob Menke in Aue.

Das neue

Kjkbllch für die ForMimsschnle
S Preis Mk. 1.2«8 ist soeben erschienen und zu haben bei

H Durlach . Karl Walz am Markt.

6ea8- L Ketlkilie .
,beste Konstruktion , mit den neuesten unübertroffenen Verbesserungen ver¬sehen , unter ^ jähriger Garanlie und günstigen Zahlungsbedingungen ,sowie Heurechen . Heuwender . Fntterschnetdmaschine « , fertigekomplette Hansel - K Hackpflüge , sämmtliche Pflngtheile ,Platz 'sche Pflanzen - td Weinberg spritze « mit Perstäuber , sowiealle landwirthschaftliche « Maschine « K Geräthe liefert zu be¬

sonders billigen Ausnahmspreisen
4- tt « Gisenßandtung.Durlach , Haupt st ratze 48 , neben dem Engel.

Eingaben. Lnaäengesueke etc . etc. !

) vkk .

Arrloren

ls .. amerikanischen ,Is ._ virginrschen

in garantirt neuer und keimfähiger Saat empfiehlt billigst
August Schindel .

Dickrüben 8 °^
Ariedr . Weiter , Adlerstr . 22 .

Eine Wohnung von 1 Zimmer
und Zugehör an eme einzelne Person
sofort oder auf 1 . Juli zu ver >
miethen Mnzstraße 38 .

Gin Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Wringarierstraße 21 . 2 . St .
Eine Mansarden - Wohnuugvon 2 Zimmern , Küche. Keller und

Speicher auf 1 . Juli zu vermiethen .
KiMsfeld erstr . 7 im Laden .

Danksagung .
Für die herzliche

Theilnahme und die
Blumenspende bei
dem Hinscheidcn un¬
serer innigst geliebten
Mutter , Schwester ,
Tante , Schwieger¬
mutter u. Großmutter

Fra « Christine Ferch
gev . Löffler

sowie dem Herrn Stadtpfarrer
Specht für die erhebenden Worte
am Grabe sprechen wir unfern
innigsten Dank aus .
DietieftraukrndenHinterLliebrneil

Durlach , Grünwellersbach ,
Ettlingen , 4 . Mai .

Rekarrian .Druckunk Berlag von « . Du » k. Durlack .

Hiezu «in « Beilage »
"WA

Heute Samstag und Sonntag :
Wrimcr Kcrrtoffet 'würste ,wozu ergebenst einladet

_ liarl VLI1 . FowenbrS » .

keZtkMstilm r . kuropsiseken t> oi,
WalöstrcHe 20 . Karksruhe .

Sonntag den 5. Mai . von 4 Uhr ab :

Großes TmMgnMi.
Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

L rZvilri « ! » I * r » 8vI » lLv .

i-ösebuok tue 5oetkill!llng88e!iulsn

Anzeige .
Rechtskonsulent

Ls . HLtLirLS . LLLL, >
Durlach , Ketterffraße 10 .

Vertretung vor lieriobt .

Letreibungen von ssoräerungen.
Incasso . Immobilienverkäute.

» WM /iusbllntte . » » »
stgtb in allen stevbtrangelegen -

beiten .
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